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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Isar (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TTC Freising-Lerchenfeld II : TSV Vilsbiburg 
Freitag, 01.04.2022, 20:00 Uhr

Ghasemili in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Aron Ghasemili, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Freising-Lerchenfeld II das
Heimspiel gegen den TSV Vilsbiburg in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Isar (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Nord) mit 9:4 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 9. Saisonspiel
zeitweise ordentlich mit, ehe Aron Ghasemili den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Poppenwimmer / Ghasemili bei ihrem Sieg in drei
Sätzen von Hahn / Taram. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Seidl / Steinau und
Brandstetter / Sarcher, die Seidl / Steinau letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Glücklich
über ihren 3:2-Erfolg gegen Fischer / Blöchinger waren danach die Gastgeber Bauer / Zollner. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Norbert Seidl
holte mit einem 3:1 gegen Reinhard Sarcher einen Punkt für sein Team. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Robert Poppenwimmer das Match gegen Alfred Brandstetter letztlich mit 1:3 verlor. Wenig
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Hans-Jürgen Steinau
war in der Partie gegen Markus Taram nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Aron Ghasemili bekam es nun mit Björn Hahn zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Aron Ghasemili am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die
Tische. Helmut Bauer bekam es nun mit Erich Blöchinger zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Helmut Bauer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. 2:3 hieß es jedoch am Ende des nächsten Spiels, als Robert Zollner und Lukas
Fischer sich am Tisch gegenüber standen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Bällen Vorsprung für Fischer zu Ende ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
7:2. Bei der 1:3-Niederlage gegen Alfred Brandstetter hatte Norbert Seidl nur im ersten Satz eine
Chance. Passende spielerische Mittel hatte im Anschluss Robert Poppenwimmer letztlich parat, um
sich gegen Reinhard Sarcher durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Björn Hahn war wenig später jedoch Hans-
Jürgen Steinau, obwohl er alles gegeben hatte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Auf dem falschen Fuß
erwischte Aron Ghasemili seinen Gegner Markus Taram beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Das war
ein souveräner Sieg. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit
sichergestellt.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TTC Freising-Lerchenfeld II die Vorrunde
mit einem Punkteverhältnis von 14:4 bei 7 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Vilsbiburg erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 12:6. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Freising-Lerchenfeld II

Doppel: Poppenwimmer / Ghasemili 1:0, Seidl / Steinau 1:0, Bauer / Zollner 1:0 
Einzel: N. Seidl 1:1, R. Poppenwimmer 1:1, H. Steinau 1:1, A. Ghasemili 2:0, H. Bauer 1:0, R.
Zollner 0:1 
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 TSV Vilsbiburg
Doppel: Brandstetter / Sarcher 0:1, Hahn / Taram 0:1, Fischer / Blöchinger 0:1 
Einzel: A. Brandstetter 2:0, R. Sarcher 0:2, B. Hahn 1:1, M. Taram 0:2, L. Fischer 1:0, E. Blöchinger
0:1


